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bisher bestehenden Rehabilitationsmaßnahmen stärker auf die Arbeitsmarktgegebenhei-
ten für chronisch kranke Menschen ausgerichtet werden müssen. 

Anhand der Anwendung dieser drei Theorieansätze auf grundsätzliche Fragen des Rehabili-
tationsgeschehens in Deutschland wird aufgezeigt, dass ein sozialwissenschaftliche Theo-
riekonzepte stärker einbeziehendes interdisziplinäres wissenschaftliches Vorgehen, neben 
dem Beitrag zur Weiterentwicklung der Theoriediskussion in der Rehabilitationswissen-
schaft, auch Lösungsansätze für aktuell diskutierte Fragen der Rehabilitationspraxis anbie-
ten kann. 
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Das SGB IX als allgemeiner Teil des Rehabilitationsrechts - seine formale 
und inhaltliche Ordnungsfunktion 

Welti, F. (1), Sulek, C. (2) 
Institut für Sozialrecht und Sozialpolitik in Europa der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel, 

Kiel 

Gegenwärtig befindet sich der Entwurf des Sozialgesetzbuchs IX (SGB IX) im Gesetzge-
bungsverfahren. Seit Ende Oktober 2000 liegt ein Referentenentwurf vor. Mit dem ersten 
Teil dieses Gesetzes würde ein neuer allgemeiner Teil des Rehabilitationsrechts geschaf-
fen. Diese Funktion wird wenig wirksam vom RehaAnglG von 1974 ausgefüllt. Damit folgt 
das Gesetzgebungsverfahren dem Weg der Kodifikation bei begrenzter Sachreform. 
Der allgemeine Teil eines Rechtsgebietes hat eine formale und eine inhaltliche Ordnungs-
funktion. Diese stehen in einer Wechselwirkung zueinander. Für das gegliederte System der 
sozialrechtlichen Rehabilitation werden diese Ordnungsfunktionen dringend benötigt. 
Das SGB IX soll - anders als das RehaAnglG - zur Stärkung der rechtlichen Ordnungsfunk-
tion auch die Sozial- und Jugendhilfe einbeziehen. Das SGB XI (Pflegeversicherung) bleibt 
ausgeklammert. Das SGB IX bekommt gegenüber den einzelnen Sozialleistungsgesetzen 
eine stärkere Stellung, weil die Leistungsinhalte nur noch im Falle einer ausdrücklichen Re-
gelung abweichen. Ein Verbandsklagerecht könnte die Rechtsdurchsetzung stärken. Insge-
samt sind die rechtlichen und tatsächlichen Hindernisse für die Wirksamkeit des RehaAnglG 
sorgfältig zu untersuchen, wenn das SGB IX eine stärkere Wirkung haben soll. 
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Das SGB IX soll Begriffe definieren und vereinheitlichen und gemeinsame Prinzipien des 
Rehabilitationsrechts verankern. Kernbegriffe im SGB-IX-E sind Behinderung, Teilhabe und 
Rehabilitation. 
Der Behinderungsbegriff wird zum ersten Mal für das gesamte Rehabilitationsrecht einheit-
lich definiert. Die Definition lehnt sich an die ICIDH-2 an und anerkennt, dass Behinderung 
nicht nur aus medizinischen, sondern auch aus sozialen Kontextfaktoren besteht. Damit ei-
ne Person als behindert im Rechtssinne gilt, muss die Teilhabeeinschränkung aber in Rela-
tion zum Lebensalter gesehen werden und muss sie mindestens für sechs Monate vorlie-
gen. Beide Anforderungen sind zu problematisieren. 
Der Begriff der Teilhabe als Ziel der Rehabilitationsleistungen ist neu und schafft eine ein-
heitliche Zielbeschreibung. Er ist eine sinnvolle Ergänzung. 
Die Prinzipien des SGB IX sind überwiegend bereits aus dem RehaAnglG und aus dem all-
gemeinen Sozialrecht (SGB I) bekannt. Sie werden teilweise geschärft und mit neuen In-
strumenten versehen. Hierzu gehört der Anspruch auf Auskunft und Beratung, zu dessen 
Durchsetzung gemeinsame Servicestellen geschaffen werden sollen. Um das Prinzip der 
individuelle Leistungskonkretisierung zu stärken, ist in Zukunft auch eine Ausführung der 
Leistungen als Geldleistung möglich. Persönliche Budgets sollen in Modellversuchen er-
probt werden. Die rasche Zuständigkeitsklärung soll verhindern, dass Berechtigte einen 
Nachteil durch das gegliederte System haben. Die Einheitlichkeit der Rehabilitation soll nicht 
mehr durch einen Gesamtplan hergestellt werden. Der Vorrang der Rehabilitation vor Rente 
und Pflege wird deutlich festgeschrieben. Ob dies ohne Einbeziehung der Pflegeversiche-
rung praktische Folgen hat, ist unklar. Die Infrastrukturverantwortung der Träger wird u.a. 
durch Regelungen zur Qualitätssicherung betont. 
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